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WerkX^tii9nterzeichnet

Auch im Kanton Uri können nun die Vortriebsarbeiten für den Gotthard-Basistunnel

definitiv in Angriff genommen werden. Am 21. Februar 2002 wurde der
Werkvertrag zwischen der AlpTransit Gotthard AG und der Arbeitsgemeinschaft

AGN unterzeichnet - symbolisch an der Tunnelbrust im Zugangsstollen
von Amsteg!

Erfolgreicher Startschuss

Im Zusammenhang mit der Ausschreibung

für das Hauptlos Amsteg haben sich

insgesamt fünf Arbeitsgemeinschaften

beworben. Am 30. Oktober 2001 hat die

AlpTransit Gotthard AG das Hauptlos für
den 11,4 km langen Teilabschnitt von

Amsteg nach Sedrun der Arbeitsgemeinschaft

Amsteg, Los 252, Gotthard-Basistunnel

Nord AGN zugesprochen. Die

Wahl der Arbeitsgemeinschaft AGN war
das Resultat einer langen und anspruchsvollen

Evaluation. Die Angebote wurden

gemäss dem Bundesgesetz über das

öffentliche Beschaffungswesen sorgfältig

geprüft und bewertet. Die von der ATG

Der Werkvertrag für das Hauptlos 252 wurde an der Tunnelbrust im Zugangsstollen von Amsteg unterzeichnet. beauftragte Arbeitsgemeinschaft hat

unter den technischen Aspekten das

wirtschaftlich günstigste Angebot eingereicht.

Das Los 252

Das Los 252 umfasst den Vortrieb mit Tunnelbohrmaschinen für den 1 1,4 km

langen Teilabschnitt von Amsteg bis Sedrun.

Der Auftragswert beträgt 627 Millionen Schweizer Franken. Auf der Baustelle in

Amsteg werden bis zu 300 Tunnelbauspezialisten tätig sein. Gearbeitet wird rund

um die Uhr im Schichtbetrieb. Alle Mitarbeiter werden nach den Richtlinien des

schweizerischen Landesmantelvertrags bezahlt und unterliegen dem schweizerischen

Steuerrecht.

Am 21 Februar 2002 unterzeichneten

Vertreter der beteiligten Firmen und der

Geschäftsleitung der AlpTransit Gotthard

AG im Zugangsstollen Amsteg an der

Tunnelbrust den Werkvertrag. Peter

Zbinden, Vorsitzender der Geschäftsleitung

der AlpTransit Gotthard AG, zeigte
sich erfreut, dass Urner Unternehmen

auch gegenüber internationaler Konkurrenz

bestehen konnten. Schon während

dem Bau der Aussenanlagen konnten zu

rund 80% einheimische Unternehmen

berücksichtigt werden.
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